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Damen Bezirksliga

SV Nabern : TV Hochdorf 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den SV Nabern

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:5 in den Spielen und 29:
19 in den Sätzen gewannen die Spielerinnen vom SV Nabern ihr Heimspiel in der Damen Bezirksliga
gegen den TV Hochdorf. 135 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Maya Knauer den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Unglücklich waren Knauer / Schnaible in der Begegnung gegen
Buckenhofer / Schnell, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten im Anschluss
dagegen Braun / Otto beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Hees / Schmidt. Das war ein souveräner Sieg.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Svenja Braun überzeugte im Match gegen Alicia Buckenhofer, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Annette Hees hatte
Maya Knauer nur im ersten Satz eine Chance. Kerstin Otto hatte ihre Gegnerin Carmen Schmidt
beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff. Emily Schnaible gegen Stephanie Schnell hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Zwar brachte Annette Hees Svenja Braun phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Svenja Braun mit 3:1 durch. Es dauerte eine Weile, bis Maya Knauer ihr 3:
2 gegen Alicia Buckenhofer unter Dach und Fach hatte. Kerstin Otto hatte nachfolgend gegen
Stephanie Schnell beim 4:11, 9:11, 8:11 wenig zu bestellen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:4. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte wiederum Emily Schnaible beim
11:8, 11:5, 11:4 gegen Carmen Schmidt. Bei der 1:3-Niederlage gegen Annette Hees hatte Kerstin
Otto nur im ersten Satz eine Chance. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Svenja Braun beim
11:8, 11:5, 7:11, 11:8 gegen Stephanie Schnell doch überlegen. Genügend spielerische Mittel hatte
anschließend Maya Knauer letztlich parat, um Carmen Schmidt zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Nabern nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den ASV Aichwald am 03.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des
TV Hochdorf wird nach nun 7 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen den TV
Unterboihingen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Nabern

Doppel: Knauer / Schnaible 0:1, Braun / Otto 1:0 
Einzel: S. Braun 3:0, M. Knauer 2:1, K. Otto 1:2, E. Schnaible 1:1 

 TV Hochdorf
Doppel: Buckenhofer / Schnell 1:0, Hees / Schmidt 0:1 
Einzel: A. Hees 2:1, A. Buckenhofer 0:2, S. Schnell 2:1, C. Schmidt 0:3
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